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Die Association Internationale Via Francigena (AIVF) feiert 10 Jahre! 
 
Adelaide Trezzini, Gründerin der AIVF, zieht für EUCH FREUNDE, die ihr AIVF unterstützt und gleichzeitig  die 
Seele und der Grund für die AIVF seid, eine 10-jährige Bilanz: 
 
1998-2001 – Es besteht eine Partnerschaft mit dem IEIC-Institut européen des Itinéraires Culturels –Lux, die aus 
Mangel an Kooperation nichts weiter bringt. 
 
1999-2007 – die AIVF, immer von den FREUNDEN gefördert und unterstützt, druckt elf Ausgaben VF (Postkarten, 
Guide-Vademecum, Dormifrancigena, Topofrancigena, Manuale delle Norme per la segnaletica europea VF) und 
lässt  drei Produkte herstellen (Wimpel, Brosche mit den Schlüsseln von St Peter und ein gesticktes VF Wappen) 
 
1998-2007 – Realisierung der Web-Seite  Francigena mit vielen Informationen, erst in drei, seit 2004 in fünf 
Sprachen. 
 
2001 –   die AIVF geht folgende Patenschaften ein: Heiliger Stuhl, Ministerium dei Beni e Attività Culturali-I,   
            Ministerium der Kultur und Kommunikation-F und schweizerisches Innenministerium. 

?  Die AIVF wird mit dem Praemium Sancti Benedicti des International Rotary Clubs ausgezeichnet 
?  Der Europarat akzeptiert das europäische Logo VF 
?  Hughette und Serge aus Kanada erhalten den ersten Testimonium  in der Sakristei der Basilika St.Peter  
      (2007 sind schon  700 Pilger im Register der VF als Pilger eingeschrieben) 

 
2002 – Um der VF ihre europäische Wichtigkeit wieder zurückzugeben, bearbeitet und publiziert Adelaide Trezzini 
den Guida-Vademecum da Londra al Gran S. Bernard , darin der ganze Weg von London nach Rom 
beschrieben ist. Dank diesem Führer  können die Pioniere der VF ihr Abenteuer beginnen. 
 
2003 – Das akademische wissenschaftliche  Komitee VF wird gegründet 
 
2004 –Beim Anlass des 50 jährigen Bestehen des Kulturabkommens des Europarates erhält die AIVF das Diplom 
Major Cultural Route of the Council of Europe. 
 
2007 – die AIVF zählt  850 Mitglieder aus 15 Ländern, auf  4 Kontinente verteilt. 
 
Die AIVF hat mitgeholfen und hilft immer noch, Gebäude und Monumente zu behalten, beispielsweise die  Abtei 
von Mormant in Haute-Marne-F, die Kirche von S. Lazzarus in Rom, die Badia-Kirche von Pozzeveri bei Lucca,  
S. Maria di Forocassio im Latium. 
 

 
Antwort auf eure verschiedenen Anmerkungen 

 
Die AIVF arbeitet mit all ihren menschlichen und finanziellen Möglichkeiten, um die VF zu verbessern. 
Unterstützung findet sie durch eine regelmäßige Zusammenarbeit mit den Polizeistationen der Provinzen Vercelli, 
Piacenza und Siena, Verkehrsbüros und wenigen  lokalen Wandervereinen. Einfach ist es nicht, da ein 
ausgeprägter Individualismus herrscht. Schon seit 2001 wurden alle italienische Wanderverein von Aosta bis Rom 
eingeladen mitzuarbeiten, aber mit wenig Erfolg. 
Bei jeder neuen Herausgabe des Führer bitten wir bei den entsprechenden  Vereine um Unterstützung, leider mit 
teilweiser Erfolg. 
Um die nötigen Informationen für die Herausgabe der  Topofrancigena B. 2007 zu erhalten, mussten wir 
FREUNDE in Hilfe bitten. Liebe FREUNDE und Pilger, fragt nicht nach dem Grund dieses unverständlichen 
Verhaltens. Es ist zum Verzweifeln! 
 

Trotz allem - geniesst unsere letzten Erfolge in Frankreich und Italien 
 
und entdeckt die neuen Etappen, immer kürzer und sicherer und näher am historischem Pilgerweg: 
 

?  Dank dem Vorschlag und der Mitarbeit unseres Partners Pays de la Leulène haben wir uns für den 
wunderbaren historischen Pilgerweg zwischen Guînes und Wisques entschieden, der an der Grenze von 
Flandern mit Blick bis zum Meer als Höhepunkt an den Ruinen der gotischen St. Ludwigkapelle vorbeiführt. 
Leider hat der Conseil General de  Pas-de-Calais, eine zweimal so lange Route gewählt. Die Wahl dem 
Pilger…….. 



?  In der Haute-Marne , ab Maranville, stösst der Fussgänger  direkt auf die antike Römerstrasse auf der 
Sigeric-Etappe, an Blessonville vorbei und zur Abtei von Mormant, die eine sehr gute Pilgerunterkunft bietet. 
Not macht erfinderisch! 

 
Noch vor der neuen Herausgabe  von Topofrancigena A, haben wir den Dormifrancigena von Canterbury al 
Gran S. Bernardo gedruckt. Darin sind alle Unterkunftsmöglichkeiten und die Distanzen enthalten. So werdet ihr 
PILGER und FREUNDE keine Schwierigkeiten mehr haben, auf der 1900km langen Strecke eine 
Übernachtungsmöglichkeit zu finden. 
 

DORMIFRANCIGENA  ist in Form und Inhalt einzigartig 
 
Die Via Francigena in Italien hatte grosse Probleme: 
Routen vielfach auf gefährlichen SS (Strade Statali – Überlandstrassen- Schlimme Strassen) 
 

?  Viele Gemeinden des Aosta-Tals von Aosta bis Pont St-Martin geben sich Mühe, einen schöneren Weg zu 
finden, indem sie die RU (alte Bewässerungskanäle) und die Rebbergwege benützen. Wir freuen uns sehr. 

?  Zwischen Ivrea und Santhià, schlagen wir die  alte Strasse Ivrea-Vercelli vor. 
?  Von Piacenza ausschlagen wir vor, direkt zur Abtei von Chiaravalle zu pilgern (Pilgerunterkunft)  und 
      von dort über  Landstrassen bis nach Fidenza. Eine gute  Alternative zur  SS Emilia. 
?  Endlich der grösste Erfolg: In der Umgebung von Rom! Um den schlimmsten Teil der  ganzen VF (die SS    
      Cassia bis wie eine Autobahn) zu vermeiden, hat Adelaide Trezzini in 2-3 Monaten Forschung und  
      Überredungskünsten bei den technischen Gemeindebüros und bei vielen Landbesitzern - nichts ist   
      unmöglich -  auch einen Weg gefunden, der getreuer dem historischen Weg folgt und zudem kürzer und  
      sicherer ist! 

 
Mit Stolz und Freude präsentieren wir euch allen, FREUNDE der VF und PILGER, die 2e Ed. der 
TOPOFRANCIGENA B.  mit einem historischen Fussweg von 924 km, davon nur 15-20 km  SS! 
ACHTUNG – unbedingt nur den auf den Karten eingezeichneten Wegen folgen. Es bestehen 15 verschiedene 
gekennzeichnete VF Wege , viele davon falsch. LASST EUCH NICHT IN DIE IRRE FÜHREN! 
 
Unsere Ausgaben haben immer mehr Erfolg. So werden sie unter anderem auch von Verkehrsbüros an Pilger der 
VF empfohlen . 

Die 2. Auflage der Guide-Vademecum VF A + B ist in Vorbereitung. 
 
Wir werden Alles versuchen um die VF noch schöner zu gestalten, dies auch dank eurer Hilfe und Informationen. 
Die VF stößt auf immer größeres Interesse, vor allem in Deutschland. Dennoch benötigen wir nach wie vor eure 
Unterstützung. 
 
Neueste kulturelle Nachrichten 

 
Die Präsidentin setzt sich für die Restaurierung einer beschädigten San Pellegrino Statue ein, die als Symbole 
nicht nur die Jakobsmuschel, sondern auch die Petrusschlüssel trägt.  Sie offeriert  diese Arbeit als Geschenk. 
Dies wird die erste, wenn Gott will,  wichtige religiöse, kulturelle und touristische Handlung  der AIVF sein. 
 
Eine andere wichtige Neuigkeit: wir hoffen in 1-2 Monaten eine neue, moderne Website zu haben. Damit werden 
Bestellungen, Einschreibungen  als  FREUNDE, aktuelle Informationen zur Verfügung stehen. 
Ansonsten sendet eure Anfragen brieflich. 
 
Unsere Koordinatoren  Virginie Brouillard, Hubert Moulin, Joe Patterson und Gert Wich, der heutige 
Koordinator in Holland, freuen sich euch zu helfen. Eure dankbaren Bemerkungen  wirken als Aufsteller. 
 
Wir danken allen Familien, die sich spontan für Unterkünfte  zur Verfügung stellen. Diese Liste wird immer auf 
dem letzten Stand gehalten. 
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